
DER BUNDESf'-1INISTER 

FOR BP,UTEN UND TECI'11'�IK 

Zlo: 5600 912-·IV-28/70 
--------------

Betr.: Bericht an den Nationalrat • 

. - �- - Vorlage von 260 l<;xemplaren 
Q4Rcchnungsabschlusses '1969 
an die Kanzlei des Präsidenten 
des Nationalrates. 

An den 

'wten, 2..lY1 22. Mai 1970 

Herrn l'räsidenten d.es NFltionalre:tes 
Dipl.Ing.Karl W al d b r u n  n e r 

ParI arlle nt 

1010 W i Cl n 

Im Sinne der Entschlie,'3ung des Nationalrates 

vom 23. Oktober 1968, Nr.97, mit der der Herr :Bun

desminister für Bauten und Technik ersucht vmrde9 

für die Zeit der Abwicklung des Vloh:rll,aus-W:Leclerauf

baufonde dem Nationalrat alljährlich ordentliche 
HechnungsD.bschlußberichte vorzulegen� beehre ich 

mich, 

di(� Verrnögensbilanz vom 31. Dezembe:r:' 1969, 

die Erfolgsbilanz vom 31. Dezember 1969 und den 

Bilanzbericht Uber das Geschäftsjahr 1969 

gemäß § 15 Geschäftsordnunc;sgesetz des Nationalrates 

vorzulegeno 

) 

/ 
Der

�
Bundesminister: 
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BUNDESMINISTERIUM FUR BAUTEN UND TECENIK 

Verwaltung des Wohnhaus-Wiederaufbaufonds 

zu Zl.: 560.912-IV-28/70 

Bilanzbericht liber das Geschäftsjatr 1969 

Die Verwaltung des Wohnhaus-Wiederaufbaufonds legt f'jr das Goschäf
,
ts

'
j1ahr 

1969 folgenden Bilanzbericht: 

An Darlehensansuchen wurden bis zum 31.Dezember 1968 insgesamt 15.469 
Anträge mit einer Baukostensumme von S 35,609.800.100,- eingereicht , 

von welchen bis zum Jahresende 13.188 Objekte mit einer Gesamtdnrlellens

summe von S 18,786.705,800,- positiv erledigt wurden. 

Bis zum 31. Dezember 1968 konnten insgesamt 122. 57( Wohnungerl neu ge

schaffen bzw. wiederhergestellt unJ 75.663 in ihrem Bestand gesi�hert 

werden. 

Des Fondskapital v6m 31.12.1968 mit 

erhöhte sich im Lauf� des Jahres 1969 um 

auf 

Verm ögene b i lan z  1969 

S 15,955.680.788,66 

S 309,015.871,38 

S 16.264,696.660,04 

===============�=== 

( Die 3ilanzbeträge wurden jeweils auf zwei Dezimalen der Millionenzahlen 

auf- oder cbgerundet ) 

Aktiva: 

Mobilienstand 1969 

Beschaffungswert zum 31.Dezember 1968 

+ Zugang 

- Abgang 

AF.f1. biD �)1.12.1968 

- AFA 1969 

Stand 31.Dezember 1969 

S 2,466.481 , ()8 
c 934.030,--u 

s 800,--

S 3.:99.711,68 
C' 1, €...66.b41, 1t7 0.,.) 

s 147.1:;F3,'(1 

S 1,585.711,50 
=�================= 
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Davon: Stand zum 31.111.60 ........ ?üromöbel 
" ........ Rüromas el, inen 
" 

. . . . . • • .  1;'ahrzeug 

s 

s 

s 

223.078,96 

1,350.662,54 

11.970,--

S 1,585.711,50 

================= 

Dns Umlaufvf:rmcgeli des Wohnhaus-vliederaufbaufonds stieg von 17.673,3 Mio S 

im Jahre 1968 auf 17.790,8 Hio S im Jahre 1969. Davon betragen die Gut

haben rund 495,9 Mio 5, die einschl!eßlich der durch das Bds.Fin.Gesetz 

1�70 vorgesehenen Zuschüsse für "Vorgriffe 1970" mit 150,- Mio Sein 

zum 1.1.1970 zur Verfügung stehendes Guthaben von 645,9 Mio S ergibt, das 

die offpnen Verpflichtunp;en 1970 des WWF zu ded'.en scheint. 

Die noell offenen Zahlungsverpflichtungen des WWP für Darlehenszusiche-

rungen zum 31.Dezember 1969 betragen S 493,399.107,59. 
----------------- ---------------

Baudarlf'hen wurden bis zur:; 3,1.Dezember 1969 in der Höhe von 

1U.987,07 Mio S zur Anweisung gebrrlcht.. 

An Bau-Tilgungen sinl! bis zum 31.Dezember 1'::169 ( einsehl. vorzeitiger" 

Rückzahlungen, Mehrl.-Vergütungen etc. ) 2,111.�2 Mio S ,  davon 294,27 Mio S 

im Jahre 1969 rückgeflossen. 

Die Hausrats-Buchforderungen betragen zum 31.Dezember 1969 rund 

1 7 '. 11 Mi 0 S .  

ras Wertpapierdepot ( WWF-Anleihen ) weist am 31. Dezember 1969 einen 

Stand von 401,14 Mio S auf. 

PassivA: 

Das P"ondskapital ist im Jahre 1969 um 309,02 Mio S auf 16,?64,70 Mio S 

gestiegen. 

Die Bu:�llschulden des WWF betrugen nm 31. Dezember 1969 1,527,74 Ml0 S. 

Sie 11Elbt"n �;ich, gegenüber dem Vorjahr, um die AnleihE'verlosullgen 1969 

und um die der lt.Tilgungspltinen vorgeschriebenen jährlichen f\br.Lattullgen 
der Buchsc}mlden (ERP+ CPVP) etc.,d.s. 190,78 Mio S vermindert. 

Die EhP- bzw.CPVF-Schuld ist im Laufe ven 100 Jahren nbzuGtatten. 

Die vfw'F-Anleiheschuld weist eine Laufzeit bis zu 15 Jahren auf. 
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Aus den WWl-BUrgBohaften, die als Punkt b) "unter dem Bllanmstrich" aus
gewiesen sind, wurde der wwr auoh im heurigtn Jahr nicht in Anspruch 
genoIDJD!ln •. . ' 

Gewinn- und Verlustrechnung 1969 

Aufwand: 

Die Personal- und Aufwandkosten 1969 mit 10,53 Mio S werden ab 1966 

gemeinsam ausgewiesen. Gesondert betragen die Personalkosten 9,92 Mio S 
und die Sachaufwandkosten -,61 M10 S. 

Die Zinsenzuschüsse, die die ZinsenaufwandvergUtung des WWF für die 
vom Darlehenswerber selbst beschafften Gelder darstellen, betrugen 
im Jahre 1969 S 73.477,-. 

An MehrleistungsvergUtungen fUr vorzeitige Darlehensabstattungen 

wurden im Jahre 1969 19,86 Mio Saufgewendet. 

Die Kosten der WWF-Anleihen haben sich 1969 auf 54,35 Mlo S vermindert. 

DieWertabschreibung des WWl beträgt 1969 -,15 Mio S. 

Der GebarupgeUberschuB des Jahres 1969 beträgt It.WWF-Bilanz 

309,02 Mio S. 

Ertrag: 

Die St euere lnsänge (�;'WF-Beiträge lt.Bds.lin.Ges.1969) betrugen im 

Jahre 1969 insgesamt 350,- Mio S. 

Die Summe der "anderen Eingänge" beliefen sich heuer auf 54,35 Mio S. 

An Disagio der WWP-Anleihen sind 1969'S 47,897,'0 angefallen. 

An Preisnachlässen konnten S 89.426 . 93 erzielt werden. 
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Aktiya 

Immobilien 
Mobilien 
Guthaben 
:Baudarlehen 
-"-Tilgungen 
UR-Darlehen 
" " Tilg. 
Eigene Effekten 

- 4 -

GegenUberstellung der zuaammengefaßten Bllanzzahlen 

1968 : 1969 (ln Ml0 S) 

1968 1969 Passiva 1968 1969 

-,06 -,06 Pondskapltal 15,955,68 16,264,70 
-.80 . 1,59 ERP-Darlehen 135,90 135,10 

899,10 495,94 CPVP-Darlehen 43,25 43,--
16,764,25 17,170,45 WWF-Anl.Schuld 1,327,21 1,152,34 

- '38,13 - 293,86 Obllgat.Anl.Schuld 206,-- 192,-
21,27 18,66 Sonst.Schulden 6,16 5,30 

- 2,25 1,54 
'29,10 401,14 

17,674,20 17,792,44 17,674,20 17,792,44 
=========== _c:::======== ========- =====::::=ac 

Vergleich der Gewinn- und Verlustrechnung der Jahre 1968 : 1969 

(in Ml0 S) 

Aufwand 1968 1969 Ertrag 1968 1969 

Personal-u. 'tIWY-
Sachaufwand 9.84 10.53 Beiträge 973,06 350,-
Zinsenzuschuß -,09 -,07 Andere Erträge 45 ,97 44,37 

• Mehrleistungs- WWF-
I vergütung 39,15 20 , 03 Andere E+'träge -,05 
': WWi'-Anl.Kosten 63,55 54.35 Prelsnachläese -,01 -,09 
, Ba. Une1nbrlngl. 

lordgen. -,36 
Wertabschre 1b . 
(UA 69) -,14 -,15 
GebarungsUbersch'. 906,27 309,02 

.1,019,04 394,51 1,019,04 394,51 

--==- =- .... ===-_ .. __ a_ 

Verschiedene Poeten der Vermögens- und der Erfolgsbilanz des Jahres 
1969 wurden in obigen tlbersiohten zusammengefaßt und als Gruppenzahlen 
verwertet. 

, , 0 ' " - , d:;!{! 
Wien, am .,: /. ;"j::'\l 1970 

Der Bundeem1n1ster: 
Moser �.h. 
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Bllndesministerium für Bauten und Technik 
Verwaltung des Wohnhaus-Wiederaufbaufonds 

zu 21.: 560 . 912 -IV-28/70 

Vermögensb ilanz zum 31. Dezember 1969 

Akti va 

1) Anlagen: 
a) Immobilien 

2) 

b) Mobilien 

a 
b 

c) 

------------------

u. 

S 
" 

" 

61.983,05 
1,585.711,50 

495,944.513,12 

" 16,893.708.810,61 

401,139.000,--

S 17,792.440,018,28 
=================== 

1) Fondskapital : 

2) Buchschulden: 
a� ERP-Darl.-Schuld 
b CPVF-Darl.-Schuld 
c) WWF-Anl.-Schuld 
d ) Obligationsschuld 
e) Sons tige Schulden 

============ 

s 

" 

" 

" 
" 
" 

Passiva 

16,264.696.660,04 

135,100.000,--
43,000.000,--

1,152,343.000,--
192,000.000,--

5,300.358,24 

S 17,792.440.018,28 
=======�===�=======: 

Positionen unter dem Bilanzstrich: 

a) Fondshaftungen für zum 31. 12.1969 
zugesicherte Baudarlehen 

b) Bürgschaften It.§ 15(2) des WWG 
vom 16.6.1948,BGBl.Nr.130/48 

c) Bundeshaftungen für WWF-Anleihen 
(lt.Bds.Fin.Ges.1962-1967),fUr 
die der Bund die Tilgung übernom
men hat. 

s 493,399.107,59 

S 3,515.000,--

s 350,000.000,--

Wien, den 'IJ) Il) I),A.,� 
'g, I!.. bVJUi 

I.;; t ( 
1970 -

............. 

Der Bundesminister: 

Moser eh. 
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Bundesrninisterium fjr Bauten und Technik 
Ver'>flal tung des Wohnhaus-Wiederaufbaufonde zu Zl.: 560.912-IV-28/70 

E r f 0 1 g s b i 1 a n z zum 31. Dezember 1 969 

Aufwand 

1) Personal-u.Sachaufwand etc.: 

2) ver2ütungen: 
a ) insenzuschtisse 73.477,--
b) Mehrleistungs-Verg. 

S 1 0 p 5 32 . 496 , 81 

2oq022.912p34" 200096.389,34 

3) ','/WF-Anle ihekoeten: " 54,350.862,75 

4) Hausrat-Uneinbr.Forderungen: " 364.422,79 

5) Wertabschreibung (AFA 1969): 11 147.158,71 

6) Gebarungsüberschuß 1969: " 309,015.871,38 

S 394,507.201,78 

============ ================ 

s. E. & o. 

1) WWF-Beiträge etc.: 

2) Andere Erträge: 

3 ) WP-Anl.Erträge: 

4) rr��üm_a_c_hJ1isße: 

I 
I 

/ 

/ 
/ 

, 
I 

=== = ======== 

_ _ _ _Ertraß _ 

s 350,000.000,--

S 44,369.877,35 

S 47 . 897 , 50 

S 89.426,93 

S 394,507.201,78 

=================== 
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